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Kreisliga B Nord

SpVgg Warmbronn II : Spvgg Weil der Stadt IV 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Renz fixiert zwei Punkte für Spvgg Weil der Stadt IV

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam Spvgg Weil der Stadt IV, als Achim Renz
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber der SpVgg Warmbronn II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga B Nord musste der Heimverein in seinem 5.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Achim Renz, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Keine Chancen hatten Maiwald / Geiger beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Jocher / Walter. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Renz / Dieners mussten
Deichl / Gneipelt Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Bei der
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Zwiener / Mörmann hatten Bierwirth / Kött nur im ersten Satz
eine Chance. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Peter Maiwald beim 2:3 gegen Benny
Dieners leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Es dauerte eine Weile, bis Tilo Deichl seine 2:3-Niederlage gegen
Achim Renz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Beim Stand von 0:5ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Oliver Geiger letztlich im
Repertoire, um Daniel Zwiener final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Rüdiger Gneipelt eine Niederlage in vier Sätzen gegen Arnd Jocher
kassierte. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen
Satzgewinn überließ Jörg Bierwirth seinem Gegner Martin Mörmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Kurios war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum Jochen Kött letztlich parat, um Uwe Walter final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Ein Satz reichte nicht, weshalb Peter Maiwald die Partie gegen Achim Renz
letztlich mit 1:3 verlor. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Warmbronn II am 27.11.2021 gegen den SV Magstadt II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.11.2021 gegen den VfL Sindelfingen IV mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Warmbronn II

Doppel: Maiwald / Geiger 0:1, Deichl / Gneipelt 0:1, Bierwirth / Kött 0:1 
Einzel: P. Maiwald 0:2, T. Deichl 0:1, O. Geiger 0:1, R. Gneipelt 0:1, J. Bierwirth 1:0, J. Kött 0:1 

 Spvgg Weil der Stadt IV
Doppel: Renz / Dieners 1:0, Jocher / Walter 1:0, Zwiener / Mörmann 1:0 
Einzel: A. Renz 2:0, B. Dieners 1:0, A. Jocher 1:0, D. Zwiener 1:0, U. Walter 1:0, M. Mörmann 0:1


